
Motorradtour in den Jura vom Samstag, 21. September 2019               
(Tourleiter René und Michi) 

Bei erfrischenden 5° aber stahlblauem Himmel und Sonnenschein treffen wir uns um 09.00 
Uhr im Gilgenberg.  

Nach dem Aufwärmen mit Kaffee, heisser Schoggi und Co. geht’s um 09.20 Uhr Richtung 
Laufen, Kleinlützel via der Internationalen bis nach St. Ursanne. Im Restaurant Couronne 
können wir bei bereits angenehmer Temperatur in der Gartenwirtschaft sitzen und gönnen 
uns eine Kaffee- und Rauchpause.   

Anschliessend geht es weiter nach Montfaucon, Cernil, Lajoux, Bellelay, Chatelaz, Sourboz 
nach Moutier. Wir durchfahren wunderschöne Juralandschaften, sind auf Nebenstrassen 
unterwegs, welche praktisch ohne Verkehr sind (einige kannten diese noch gar nicht, was 
uns natürlich besonders freute ) und so hatten auch die Fahrer etwas von der schönen 
Landschaft.  

Nach der Rauchpause in Moutier geht es weiter Richtung Gänsbrunnen, 
Welschenrohr auf die hintere Schmiedenmatt. Dort erwartet uns die Wirtin 
Sibylle Schmid mit einem sehr feinen Mittagessen, welches wir mit 
knurrenden Mägen gerne verspeisen. Vor allem Peter hat schon in 
Moutier über kleinere Schwächeanfälle geklagt und nach dem Zeitpunkt 
der Einkehr gefragt. Übrigens wurde im Restaurant bildlich dokumentiert, 
dass auch Frauen-Power an dieser Ausfahrt dabei war und zwar gleich in 
dreifacher Ausführung! 

Gestärkt fahren wir – das wunderbare Panorama auf der Bättlerchuchi 
geniessend – weiter nach Wiedlisbach, Walliswil b. Wangen nach 
Langenthal. Weiter Richtung Murgenthal und bei St. Urban über die 
kurvenreiche Kantonsstrasse Richtung Egerkingen, Longbridge, 
Waldenburg nach Hause. 

Alle hatten dann noch genügend Zeit, sich hübsch zu machen und sich anschliessend zum 
Grillabend bei Claudia und Jörg einzufinden. Dort kamen noch Pierre und Tinu dazu. Leider 
lag Claudia mit einer Magen-Darmgrippe im Bett. Wir wurden jedoch von Jörg und Simon 
bestens betreut und danken an dieser Stelle nochmals für das feine Znacht und den 
gemütlichen Abend. Danke auch an Regina für den feinen Kartoffelsalat und Agi für das 
ebenso feine Dessert.  

Wetter: Besser könnte es nicht sein! 

Km:  230 

Teilnehmer: 6 Töffs mit 9 Personen 

Stefan und Agi Hänggi, Matthias und Regina Gull, Peter Zeier, Franz Borer, 
Dieter Wildhaber, René Häner und Michi Flury 

  

 

Frauen Power. 
Von links, Michi 
Flury, Agi Hänggi, 
Regina Gull 


